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Entnazifizierung mit durchwachsenem 
Erfolg

Richtige Antworten sind hervorgehoben.

Warum galt die Entnazifizierung in Deutschland schließlich als gescheitert?

a. Weil die Alliierten zu wenig Interesse an einer Veränderung in Deutschland hatten.

b. Weil es vielen überzeugten Nationalsozialisten gelang, den Prozessen zu entgehen. Dagegen
wurden die „leichten Fälle“ (Mitläufer) verurteilt.

c. Weil die Bevölkerung den Begriff Entnazifizierung nicht verstanden hat.

d. Weil die Entnazifizierung zu teuer war und letztendlich das Geld fehlte.

Welches Ziel verfolgten die Alliierten mit dem standardisierten Fragebogen zur Entnazifizierung?

a. Sie wollten, dass möglichst viele Deutsche ins Ausland abwanderten.

b. Es sollte ein gerechtes und einheitliches Verfahren geschaffen werden. So sollten Ungerechtig-  
 keiten vermieden werden.

c. Die Alliierten wollten herausfinden, welche Opern und Schauspielstücke die Deutschen mochten.

d. Der Fragebogen sollte zeigen, wer vor 1931 ein hohes Einkommen hatte.

Warum wurden die Maßnahmen zur Entnazifizierung bei den Menschen ab Sommer 1945 weniger 
akzeptiert? 

a. Weil zu viele Angestellte entlassen wurden. Betroffene konnten sich nicht erklären.

b. Weil die Bevölkerung nicht über die Entnazifizierung informiert wurde.

c. Weil die Entnazifizierung ausschließlich in der sowjetischen Besatzungszone durchgeführt wurde.

d. Weil die Maßnahmen sich nur an die Männer richteten.

Welche fünf Kategorien wurden im Entnazifizierungsverfahren zur Einstufung der NS-Belastung ver-
wendet?

a. Täter, Helfer, Unschuldige, Mitläufer, Widerständler

b. Hauptschuldige, Belastete, Minderbelastete, Mitläufer, Entlastete

c. Hauptschuldige, Mittäter, Unterstützer, Entlastete, Widerständler

d. Anführer, Unterstützer, Mitläufer, Entlastete, Neutrale




